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Die AWO Ruhr-Mitte feiert das "100-Jährige" in
Bochum

1919 gegründet, zeigt die AWO Ruhr-Mitte am Samstag, 29. Juni 2019, wie jung der Verband

trotz seiner 100-jährigen Geschichte geblieben ist.

So gibt es auf der Huestraße ein großes Kinderfest. Die Bochumer Kitas und Offenen

Ganztagsschulen der AWO laden Jung und weniger Jung zum Mitmachen ein: im Zirkuszelt, beim

Herstellen von Badesalz, beim Riesentetris, bei einem Quiz, beim Herstellen von

Musikinstrumenten und Erraten von Geräuschen, beim Bau von Insektenhotels und mehr. Auf

diesem Weg können Besucher*innen erleben, wie die AWO den Kids pädagogische Inhalte ganz

spielerisch und vor allem spannend vermittelt.

Buntes Programm auf der Bühne

Das setzt sich auf der Bühne auf dem Dr.-Ruer-Platz fort. Dort präsentiert TV-Journalist und

Wissenschaftler Joachim Hecker seine „Science-Shows“. Die Kinderliedermacher Olaf Schechten

und Martin Pfeiffer wechseln sich ebenso ab wie zahlreiche AWO-Einrichtungen, die Musicals

oder Tänze präsentieren. Am späten Nachmittag tritt zunächst die international ausgezeichnete

Tanzgruppe von „Stylez Unlimited“ auf, bevor die Bogestra-Band Gleis 38 die Bühne übernimmt.



Bei Musik von DJ Timm klingt das Bühnenprogramm dann aus. Durch den Tag führen Martin von

Berswordt-Wallrabe und DJ Sebastian Hup.

Walking Acts für Kids

Auf dem Dr.-Ruer-Platz können sich die Kinder den ganzen Tag über auf kleine Highlights freuen,

so auf den Besuch von VfL-Maskottchen Bobbi Bolzer oder Shaun das Schaf. Rund um den Platz

präsentiert die AWO ihre vielfältigen Aktivitäten, wie etwa im Bereich der Arbeit mit Migranten. Der

AWO-Kreisverband Bochum präsentiert die Ausstellung „100 Jahre AWO".

Das Fanprojekt Bochum kommt mit der Ballgeschwindigkeitsmessanlage, die Sternwarte mit einer

Abschussstation für selbst gebastelte Raketen. Das Jugendwerk und die Jugendfreizeithäuser der

AWO runden das Angebot mit Aktionen für Kinder und Jugendliche ab.

Von Crepes bis Currywurst

Zu den kulinarischen Seiten des Jubiläums: Die AWO Seniorenzentren bieten Crepes in vielen

verschiedenen Variationen. Der „Curry-Kasper“ serviert Currywurst mit Pommes. Drinks kommen

aus der Cocktail-Safari. Die Wohnstätte für Menschen mit Behinderung, das Emilie-Hegemann-

Haus, erfrischt mit Slush-Eis.

Das Fest startet um 12, Ende ist gegen 22 Uhr. Alle Mitmach-Angebote sind natürlich kostenlos.

Speisen und Getränke gibt‘s zum guten Kurs.

Hier gibt's den Flyer.
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